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Jesus Christus spricht: Ich bin bei euch alle Tage, bin an der Welt Ende.

Matthäus 28

SEIENDER

Seiender

sei uns


näher als nah

gegenwärtiger als jetzt


mehr als hier;

notwendig fern

wohl auch


damit wir uns sehnen

dass du seist


hier und jetzt

Und, ach, uns nah.

Seiender

mach uns

seiender.

Klaus-Dieter Makarwoski: In der Wüste Sinn

Liebe Newsletterleser:innen

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten, Konzerten und Veranstaltungen in der
kommenden Zeit.

  

Gottesdienst

So. 18.08.2024, 10:00 Uhr

Keon Young Song, Theologiestudent, und Pfrin. Tanja Dittmar

Melanchthonkirche

Gottesdienst

So. 25.08.2024, 10:00 Uhr

Pfr. i.R. Christof Binder

Kapelle Bethanien Lindenhof

Gottesdienst

So. 01.09.2024, 10:00 Uhr

Pfrin Sibylle Baur Kolster

https://ekihd.de/news.phtml?mode=view_newsletter&aboId=0&ticket=0&list=222


Pfrin. Sibylle Baur-Kolster
anschließend Kirchkaffee

Melanchthonkirche

Ökumenischer Kerwegottesdienst

So. 08.09.2024, 10:30 Uhr

vor der Eichendorffhalle

Gottesdienst

So. 15.09.2024, 10:00 Uhr

mit Abendmahl
Pfarrerin Sibylle Baur-Kolster

Melanchthonkirche

Gottesdienst

So. 22.09.2024, 10:00 Uhr

Pfarrerin Sibylle Baur-Kolster

Kapelle Bethanien Lindenhof

Familiengottesdienst

So. 22.09.2024, 10:00 Uhr

Tauferinnerung mit Taufe

Pfarrerin Tanja Dittmar und Team

Melanchthonkirche

Gottesdienst

So. 29.09.2024, 10:00 Uhr

mit Taufe
Pfarrerin Sibylle Baur-Kolster

Melanchthonkirche

Erntedankgottesdienst

So. 06.10.2024, 10:00 Uhr

mit Band und Vorstelllung der neuen Konfis
Pfarrerin Tanja Dittmar
anschließend Suppenessen

Melanchthonkirche



Taizé-Gebete in der Melanchthonkirche

Im Sommer finden ökumenische Taizé-Gebete in der Melanchthonkirche statt, um die
Winter-Gebete in St. Thomas terminlich zu ergänzen.

Dies sind die folgenden Termine:

  
Taizé-Gottesdienst

So. 25.08.2024, 19:30 Uhr

Taizé-Gottesdienst

So. 22.09.2024, 19:30 Uhr

  
Theologiestudierende zu seelsorgerlichen Gesprächen in unserer

Gemeinde

In der Zeit vom 09.-29. September 2024 und 10.-28. März 2025 werden 11
Studierende in den Gemeinden in und um Heidelberg seelsorgliche Gespräche führen.
Hintergrund ist ein Grundkurs Seelsorge für Studierende, den die Universität
Heidelberg und das Zentrum für Seelsorge der Evangelischen Landeskirche in Baden
zusammen anbieten. Die Studierende können so praktische Erfahrungen machen im
Bereich von Seelsorge, einer der wichtigsten Aufgaben im späteren Pfarramt.

Es kann sein, dass ein Student oder eine Studentin auch mit Ihnen das Gespräch
sucht. Sie können sie erkennen an ihrem Namensschild. Bei Zweifeln können Sie sich
ein unterschriebenes Ausweisschreiben des Zentrums für Seelsorge zeigen lassen
oder im Pfarramt nachfragen. Es ist uns wichtig, dass die Gespräche in einem
vertrauensvollen Rahmen stattfinden können. Wenn Sie ein Gespräch wünschen,
melden Sie sich einfach bei: Tanja.Dittmar@kbz.ekiba.de

Einsteiger*innen-Kurs

Vom Konfi zum Teamer

Herzliche Einladung zu unserer Teamer-Schulung für
Einsteiger:innen! Nach der Konfi-Zeit wollen viele Jugendliche
Konfi-Teamer werden und in der Jugendarbeit mitmachen. Bevor es
auf das erste Konfi-Wochenende geht, ihr Jungschar-Teamer
werdet oder bei Aktionen mitmacht, schulen wir euch in einem
Einsteiger-Kurs. Was ist meine Motivation? Welche Kompetenzen
kann ich einbringen? Wie sieht meine Rolle als Teamer:in aus? Wie
leite ich ein Spiel an? Welche Grenzen darf ich nicht überschreiten
und wie schütze ich andere vor Gewalt? Diese und andere Themen
stehen auf dem Programm.

Di S h l fi d t 14 S t b 11 bi 15 Uh i C fé
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Die Schulung findet am 14. September von 11 bis 15 Uhr im Café
Bohne in Kirchheim (Hegenichstraße 22) statt. Es gibt eine
Mittagspause mit gemeinsamen Essen. Bitte meldet euch auf der
Homepage dazu an: https://clm.ekihd.de/jungteamerschulung

Wir freuen uns auf euch.

Viele Grüße, Sibylle Baur-Kolster, Fabian Kliesch, Tobias Bade

Der Weg zu unserer Melanchthonkirche wird durch das Angebot
des rnv erleichtert

Probieren Sie es doch mal aus!

Im April 2024 startete in drei Heidelberger Stadtteilen, neben Schlierbach und
Ziegelhausen auch in Rohrbach, das On-Demand-Angebot fips der Rhein-Neckar-
Verkehr GmbH (rnv). fips, die Kurzform für „flexibles, individuelles Personenshuttle“, ist
kein Ersatz für bestehende Bahn- und Buslinien der rnv – sondern ergänzt das
Angebot in einzelnen Stadtteilen und Bezirken am Stadtrand und schafft täglich
zusätzliche, bequeme Verbindungen im Zeitraum von 5 Uhr bis 1:15 Uhr des
Folgetages.

Das Besondere an fips ist, dass es keinen Fahrplan und keine festen Haltestellen gibt.
Die umweltfreundlichen, elektrobetriebenen Kleinbusse holen „auf Zuruf“, via App oder
Anruf, die Fahrgäste an einem von ihnen gewünschten Ort innerhalb des
Bediengebietes ab – genau dann, wenn man es braucht. Dadurch sparen sich
Nutzerinnen und Nutzer den Weg zur nächstgelegenen Haltestelle. Daher ist fips die
perfekte Alternative zum eigenen Auto und entlastet somit die Straßen und schont die
Umwelt. fips eignet sich ideal für die Fahrt zum Supermarkt, zum Arzt, zum
Mittagsessen, zum nächstgelegenen Bahnhof oder von der Bahn- oder Bushaltestelle
bis fast vor die Haustür. Durch die intelligente Routenplanung können mehrere
Fahrgäste, welche etwa in dieselbe Richtung fahren möchten, gemeinsam befördert
werden.

fips ist einfach und intuitiv: Durch vorherige Registrierung in der App, oder bei Buchung
via Telefon in der Mobilitätszentrale, reicht bereits ein Anruf oder wenige Schritte in der
App aus, um fips zum gewünschten Standort zu rufen. Auch ist fips besonders für
mobilitätseingeschränkte Nutzerinnen und Nutzer optimiert: Elektrische Schiebetüren
und Trittstufen erleichtern den Ein- und Ausstieg. Für Fahrgäste, welche auf einen
Rollstuhl angewiesen sind, wurden einige Fahrzeuge entsprechend umgerüstet und
integrieren daher alle Menschen in die Mobilität von morgen. Ebenfalls können
Kindersitze einfach dazugebucht werden. Die Nutzung von fips ist auch günstig: In
Heidelberg reicht ein bestehender, gültiger Fahrschein oder eine VRN-Jahres- oder
Halbjahreskarte wie beispielsweise das Deutschlandticket vollkommen aus.
Nutzerinnen und Nutzer der App können aber auch bequem die Fahrt über die App via
SEPA-Lastschrift bezahlen. Hier wird der VRN-Luftlinientarif abgerechnet. Extrakosten
oder Aufschläge werden nicht fällig. Alle Informationen zu fips, dem neuen Angebot
der rnv, erhalten Sie unter: www.rnv- online.de/fips

Ökumenischer Bibelkreis im Treff am Turm

https://ekihd.de/news.phtml?id=95734&aboId=0&eventId=0
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Wir treffen uns alle zwei Wochen freitags von 19:30 bis 21:00 Uhr im Treff am Turm in
Heidelberg-Rohrbach, Franz-Kruckenberg-Straße 54. Unsere Treffen sind hybrid. Man
kann also auch online teilnehmen.

Die nächsten Termine sind: 30. August und 13. und 27. September Wir haben als
Thema für die nächste Zeit "Frauen in der Bibel" ausgewählt und werden am 30.
August anfangen, das Buch "Ruth" zu lesen.

Wir freuen uns über alle, die mitmachen möchten. Infos bei Birgit Hermann:
bibelkreis.rohrbach@gmx.de

Gewaltfreie Kommunikation

Eine kleine Gruppe trifft sich einmal im Monat für zwei Stunden, um die Theorie der
Gewaltfreien Kommunikation nach Marshall B. Rosenberg mit Leben zu füllen. Die
Übungsgruppe, die sich im "Treffpunkt Kirche" trifft, erlebte eine inspirierende und
bereichernde Zeit, die tiefere Einblicke und Erfahrungen in verschiedene zentrale
Themen der GFK ermöglichte. Unter der Leitung von Larissa Schellenberger widmete
sich die Gruppe unter anderem der Herausforderung, die oft konfliktgeladene
"Wolfssprache" in die einfühlsame "Giraffensprache" zu übersetzen. Dabei lernten wir,
wie wichtig es ist, mit Empathie und Verständnis auf unsere Gesprächspartner
zuzugehen und unsere eigenen Bedürfnisse klar und gewaltfrei auszudrücken. Jedoch
ist dies erst möglich, wenn wir bei uns selbst ankommen und spüren, was in uns
lebendig ist. Daher waren die Runden geprägt von Phasen der Stille und bei sich
ankommen in Abwechslung mit Phasen der Interaktion.

Ein besonderer Inhalt war die Auseinandersetzung mit dem Thema Trauern. Wir
erfuhren, wie wertvoll es ist, Trauer als natürlichen und wichtigen Teil des Lebens
anzuerkennen, sich mit den Gefühlen und Bedürfnissen zu verbinden und die daraus
entstehende Energie zu nutzen. Die Haltung der Gewaltfreien Kommunikation
unterstützt uns dabei, diesen Prozess mit Mitgefühl für uns selbst und andere zu
gestalten.

Ein zentrales Element der GFK ist die Auseinandersetzung mit unseren Gefühlen und
Bedürfnissen. In verschiedenen Übungen lernten wir, unsere Gefühle zu erkennen und
zu benennen und unsere dahinterliegenden Bedürfnisse zu verstehen. Diese
Selbsterkenntnis ist der Schlüssel zu einer authentischen und ehrlichen
Kommunikation, die Verbindung schafft, statt zu trennen. Dabei untersuchten wir auch
den Unterschied zwischen echten Gefühlen und Pseudogefühlen, die oft durch
Gedanken und Urteile maskiert werden. Diese Unterscheidung hilft uns, klarer zu
kommunizieren und Missverständnisse zu vermeiden.

Wir führten zudem spezielle Zuhörübungen durch, bei denen wir uns auf das aktive
und einfühlsame Zuhören konzentrierten. Diese Übungen stärkten unsere Fähigkeit,
wirklich präsent zu sein und unserem Gegenüber das Gefühl zu geben, gehört und
verstanden zu werden. Dies fördert nicht nur die Verbindung, sondern auch das
Vertrauen innerhalb der Gruppe.

Schließlich beschäftigten wir uns mit den "vier Ohren" der Gewaltfreien
Kommunikation, die uns helfen, Aussagen unseres Gegenübers auf unterschiedliche
Weisen zu hören. Die Erkenntnisse hierbei waren, dass mit den "Wolfsohren"

mailto:bibelkreis.rohrbach@gmx.de


Äußerungen unter dem Fokus Schuld und Scham gehört werden, wohingegen mit den
"Giraffenohren" eine Übersetzung in die Bedürfnisse und Gefühle, die sich hinter einer
Aussage verstecken, möglich werden. Diese differenzierte Unterscheidung und
Übersetzung ermöglicht es uns aufeinander zuzubewegen und auf einer tieferen
Ebene in den Dialog zu treten.

Insgesamt war die Übungsgruppe eine wertvolle Erfahrung, die uns half, unser
Kommunikationsverhalten zu reflektieren und weiterzuentwickeln. Wir freuen uns
schon auf die nächsten Treffen und darauf, die Prinzipien der Gewaltfreien
Kommunikation weiter in unserem Alltag zu integrieren. Die nächsten Treffen finden
montags an folgenden Terminen statt:

14.10.
11.11.
25.11.
9.12.

Das Treffen findet jeweils von 19:00 bis 21:00 Uhr im "Treffpunkt Kirche", Karlsruher
Str. 90 statt. Neue Personen sind herzlich eingeladen. Voraussetzung für die
Teilnahme sind bereits vorhandene Grundkenntnisse der Gewaltfreien Kommunikation
und eine schriftliche Anmeldung. Bei Rückfragen melden Sie sich gerne direkt bei
Larissa Schellenberger.

Kontakt und Anmeldung: Larissa@schellenberger.de

Angles Morts

Die Endlichkeit unseres Lebens im Blick zu haben,
ist eine herausfordernde Aufgabe, dem Tod durch
Sterben eines nahestehenden Menschen zu
begegnen eine noch viel größere. Wenn aber ein
Mensch sich selbst aus dem Leben nehmen, stellt
das die Zurückbleibenden meist vor Abgründe. Die
unterschiedlichsten Gefühle gilt es neben der Trauer
zu durchleben, oft kann erst in langen und meist
mühsamen Prozessen eine Versöhnung in den Blick
kommen.

Am Freitag, 6. September 2024, 16 Uhr findet in der
Jakobuskirche in Heidelberg Neuenheim eine
Gedenkfeier für von Suizid Betroffene statt. Frau
Prof. Dr. Sabine Herpertz, Direktorin des Zentrums
für Psychosoziale Medizin, eröffnet mit einem
Grußwort mit Ihrer fachlichen Expertise die
Veranstaltung, Frau Luisa Gerstenberger teilt
Erfahrungen und Wissen aus ihrer Tätigkeit als
Koordinatorin Selbsthilfe AGUS e.V. in Heidelberg
und Herr Dekan Dr. Christof Ellsiepen, Dekan der
Evangelische Kirche in Heidelberg, legt religiös-
christliche Elemente in seinem Kurzbeitrag dazu.
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Die Feier wird musikalisch von Musik Christian
Kurtzahn (Flügel) und Tilman Engelhardt
(Saxophon) gestaltet, im Anschluss ist Möglichkeit
zum Austausch und Verweilen.

Der Titel „Angles Morts“ ist einem Schild aus dem
Straßenverkehr entnommen. Dies findet sich meist
hinten an größeren Fahrzeugen und verweist auf die
Gefahr des toten Winkels. Die beiden
verantwortlichen Klinikseelsorgenden Martina
Böffert und Heinrich Müller bieten Gedanken zum
toten Winkel und Ideen zu blinden Flecken, möchten
den Teilnehmenden Unterstützung bei ihren
Bewältigungs- und Verarbeitungsprozessen geben,
ein bisschen Labsal und in der Feier auch das
Gefühl des gemeinsamen Tragens einer schweren
Erfahrung.

Und noch ein Hinweis: Darüber sprechen hilft!

Scheuen Sie sich bitte nicht diese Information weiter

zu geben.

Alle 57 Minuten nimmt sich ein Mensch selbst das
Leben. Alle 5 Minuten findet ein Suizidversuch statt.
In den letzten 10 Jahren starben über 97.000
Menschen durch Suizid. In den letzten 10 Jahren
gab es in Deutschland weit über 1 Million
Suizidversuche. In den letzten 10 Jahren sind in
Deutschland zwischen 500.000 und 1 Million.
Menschen von dem Suizid eines ihm nahe
stehenden Menschen betroffen. Alle 9 Minuten
verliert in Deutschland jemand einen nahe
stehenden Menschen durch Suizid.

In Deutschland sterben mehr Menschen durch
Suizid als durch Verkehrsunfälle, Gewalttaten und
illegale Drogen. Weit mehr als 100.000 Menschen
neerleiden jedes Jahr den Verlust eines
nahestehenden Menschen durch Suizid.

Um die Öffentlichkeit auf die weitgehend verdrängte
Problematik der Suizidalität aufmerksam zu machen
wird alljährlich der Welttag der Suizidprävention
veranstaltet. Der Welttag der Suizidprävention
wurde von der International Association for Suicide
Prevention (IASP) und der
Weltgesundheitsorganisation WHO das erste Mal für
den 10. September 2003 ausgerufen.

https://www.welttag-
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suizidpraevention.de/Informationen

Frauennetzwerktreffen am 16.9.2024 um 19.00 Uhr in der Melanchthonkirche.
Herzliche Einladung!

Der Kreativkreis trifft sich montags um 19.30 Uhr im Melanchthonhaus.

Herzliche Einladung zu einem offenen Treffen dienstags, von 10-12 Uhr im Treffpunkt:
Kirche, Karlsruher Str. 90.

https://ekihd.de/news.phtml?id=95737&aboId=0&eventId=0


  
Konzertreihe in der Melanchthonkirche

Voll fagnoddlt

So. 10.11.2024, 17:00 Uhr

Kurpfälzisch-literarischer Gottesdienst mit Pfarrer Dr. Manfred Kuhn & Arnim Töpel

Konzert mit Sefora Nelson

Sa. 07.12.2024, 18:00 Uhr

Pressetext von Sefora Nelson

Sefora zählt zu den bekanntesten Künstlerinnen der christlichen Musikszene. Dass die
Singer-Songwriterin ihr Publikum regelmäßig mitten ins Herz trifft, liegt nicht zuletzt
daran, dass sie außergewöhnlich authentisch und ehrlich aus dem Leben erzählt. Die
Tatsache, dass die italo-deutsche Künstlerin Musik und Theologie studiert hat, gibt
ihren Werken und Auftritten eine besondere Substanz, Tiefe und Vielfalt.

Sefora in eine Schublade zu stecken ist daher nicht nur zwecklos, es ist unmöglich. Zu
den insgesamt fünf deutschsprachigen Bestseller-Soloalben brachte die
sprachbegabte Künstlerin in den letzten Jahren auch Alben auf Englisch, Italienisch,
Französisch und Spanisch heraus; im Herbst 2021 erschien ihre erste
Weihnachtsplatte. Im Jahr 2023 feierte Seforas Eau de Parfum "Sein" Premiere, mit
dem sie die Sinne der Menschen auch außerhalb hörbarer Klänge berühren möchte.
Überdies erschien das Best of Sefora Doppelalbum und ein weiteres Herzensprojekt
durfte Gestalt werden–das ganz pure Rosé Album WENN MEIN LEBEN EIN BILD
WÄR. Natürlich dürfen sich die Menschen auf Seforas Konzerten neben allem Neuen
auch immer wieder auf beliebte und bekannte Songs wie 'Lege Deine Sorgen nieder'
sowie auf Ausschnitte aus ihren drei Büchern zu den bedeutenden Bibelstellen
„Psalm23“, „Vater unser“ und „1. Korinther 13“ freuen. Kurz: Ein Abend mit Sefora
Nelson ist unvergesslich–von schwäbisch witzig bis italienisch charmant. Ganz gleich,
ob man ihn in Begleitung der besten Freundin oder des Ehemannes genießt. Denn die
internationale Persönlichkeit beherrscht neben vielen weltlichen Sprachen vor alle
meine: die Sprache des Herzen.

Weitere Infos und Tickets unter www.seforanelson.com

(Zum Auf- und Abbau der Bühne uvm. werden noch Helfer:innen gesucht – Bitte
melden bei: Tanja.Dittmar@kbz.ekiba.de DANKE!)
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Du meine Seele singe – Einladung zum Chorprojekt

Das Jahr 2024 steht ganz im Zeichen von "500 Jahre Gesangbuch". Viele
Veranstaltungen laden ein zum gemeinsamen Entdecken und vor allem Singen von
Liedern aus dem Gesangbuch. Dies nehmen wir zum Anlass, um noch mehr
gemeinsames Singen zu schaffen. Wir, das sind die Rohrbacher Kantorei (Leitung:
Maki Müller) und der Gemeindechor der Bonhoeffergemeinde Kirchheim (Leitung:
Carmen Buchert).

Wir wollen in einer Kooperation beider Chöre Werke verschiedener Komponisten zu
Liedern des Gesangbuches singen, Gemeinschaft genießen und Neues entdecken.

Am Freitag, 18. Oktober werden wir um 19 Uhr eine musikalische Andacht in
Kirchheim gestalten und am Sonntag, 20. Oktober musizieren wir dann im
Gottesdienst um 10 Uhr in der Melanchthonkirche Rohrbach.

Einstieg jederzeit möglich: Probe donnerstags, 19.30 Uhr im Melanchthonhaus

Herzliche Grüße aus Rohrbach und Kirchheim,

Maki Müller und Carmen Buchert



  
Ladies’ Club - Der Treffpunkt für Frauen in Rohrbach

Ladies’ Club

Fr. 20.09.2024, 19:30 Uhr

Schule in der Kinder- und Jugendpsychiatrie — "normaler" Unterricht

Referentin Uta von dem Bussche, Lehrerin an der Klinikschule

Treffpunkt Kirche

Ladies’ Club

Fr. 18.10.2024, 18:00 Uhr(!)

KLAR-Seifen, Führung durch die Manufaktur

Plankstadt

Ladies’ Club

Fr. 15.11.2024, 19:30 Uhr

Josephine Baker: Tänzerin, Sängerin, Freiheitskämpferin.

Referent Ingo Schadt, Ladies-Mann und Soziologe

Treffpunkt Kirche

Ladies’ Club

Fr. 13.12.2024, 19:30 Uhr

Adventliches Beisammensein mit verhexter Schnecke

Treffpunkt Kirche

  
Junge Alte

Di. 17.09.2024, 17:00 - 19:00 Uhr

Melanchthonhaus

Seniorencafé: 12.09.; 10.10.; 14.11.; 12.12., jeweils Donnerstag ab 15 Uhr im
Melanchthonhaus

Alt(er)zählt pausiert



Der Diakonieverein sucht weitere Mitglieder und (finanzielle) Unterstützer:innen und
Ihre und Eure Ideen. Weitere Infos zum Diakonieverein, zur Geschichte, den Inhalten
und wie Du/Sie Mitglied werden kannst/können – finden Sie/findest Du hier.

Was wird eigentlich mit den Kirchensteuern gemacht? Infos dazu findest Du/finden
Sie hier.

Weitere Infos rund um Kirche – Taufe, Jugendgruppen und Freizeiten uvm. finden Sie
auch unter https://www.kirchenpost-ekiba.de.

Sie möchten sich in der Gemeinde engagieren und sich selbst und Ihre Idee
einbringen? Dann sprechen Sie uns oder Mitglieder des Ältestenkreises an. Wir freuen
uns über Ihr Interesse.

Sie möchten ein Gespräch oder ein Hausabendmahl, melden Sie sich!
Sie interessieren sich für den Kircheneintritt, oder die Taufe – wenden Sie sich
an uns:

Pfarrerin Sibylle Baur-Kolster und Pfarrerin Tanja Dittmar

Tanja Dittmar
Telefon: 06221 / 3373058
Mobil: 0151 25985354
Tanja.Dittmar@kbz.ekiba.de

Sibylle Baur-Kolster
Telefon: 06221 / 714493
Mobil: 0157 58932301
sibylle.baur-kolster@kbz.ekiba.de
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